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Ägypten 
Hurghada     
Safaga  

Italien
Alghero   
Eraclea  

Schweiz

Dem. Rep. Kongo    

Aufgrund der Vielzahl der Projekte sind für 
folgende Länder separate Karten erhältlich:

Peru 
Bello Horizonte

Rumänien 

Ukraine

Ungarn 
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Libanon
Beirut  

Polen 
Lesko    
Washaw      

Dank Ihrer Spenden im Jahr 2022 …

konnte Tierleid nachhaltig vermindert  
oder gar verhindert werden!

SUST-Aktivitäten weltweit
4
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1. Stiftung
Die Schweizer Stiftung «Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz» 

(nachfolgend auch als «SUST», «Stiftung» oder «wir» bezeich-

net) wurde am 7. September 2000 errichtet. Sie steht unter 

der Aufsicht des Eidgenössischen Departements des Innern 

und ist von den Staats- und allgemeinen Gemeindesteuern 

des Kantons Zürich sowie den direkten Bundessteuern befreit.

1.1 Stiftungszweck

Die Hauptaufgabe der Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz 

besteht in der Verbesserung der Qualität von Tierheimen und 

Tierschutzprojekten im In- und Ausland. Um den Tieren eine 

artgerechte Haltung zu gewährleisten, lässt die Stiftung auf 

Mandatsbasis Tierheime auf Qualität und Standard analysie-

ren und optimieren. Zur Beseitigung von Mängeln kann die 

Stiftung auch 昀椀nanzielle Unterstützung an Tierheime zur Um-

setzung von z.B. baulichen oder hygienischen Massnahmen 

leisten. Im Weiteren setzt sich die Stiftung zur Verhinderung 

von Tierquälerei und Vernachlässigung von Tieren ein. Zu-

dem unterstützt und fördert sie den Tierschutz auf nationaler 

und internationaler Ebene.

1.2 Projekt-Evaluation 

Die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz setzt sich für nach-

haltige Qualitätsverbesserung in Tierheimen und Tierschutz-

projekten im In- und Ausland ein. Susy Utzinger und weitere 

ausgewiesene Fachleute evaluieren hierzu auf Mandatsbasis 

das aktuelle Qualitätsniveau von Tierheimen und Tierschutz-

projekten.

1.3 Massnahmende昀椀nition und -umsetzung 
Auf dem Ergebnis der Qualitätsanalyse von Tierheimen und 

Tierschutzprojekten werden zwecks Schliessung identi昀椀zier-

ter Lücken die erforderlichen Massnahmen zur Förderung 

der artgerechten Tierhaltung festgelegt und anschliessend 

deren praktische Umsetzung begleitet. Die Stiftung kann bei 

Bedarf zudem 昀椀nanzielle Unterstützung zur Umsetzung von 
sinnvollen baulichen oder hygienischen Massnahmen leisten.

1.4 Verhinderung von Tierquälerei und -vernachlässigung

Die Stiftung setzt sich durch Aufklärungsarbeit und Bildungs-

angebote auch für die Verhinderung von Tierquälerei und der 

Vernachlässigung von Tieren ein. Zudem unterstützt und för-

dert sie durch Informationskampagnen und politische Arbeit 

den Tierschutz auf nationaler und internationaler Ebene.

1.5 Zusammenarbeit 

Die Stiftung steht in engem Austausch mit anderen Tier-

schutzorganisationen und -vereinen. Sie übt ihre Tätig-

keit zudem in Zusammenarbeit mit erfahrenen Tierärz-

tInnen und weiteren ausgewiesenen Fachpersonen aus. 

1.6 Stiftungssitz

Der Sitz der Stiftung be昀椀ndet sich an der Weisslingerstrasse 1 
in 8483 Kollbrunn.

2. Stiftungsratssitzungen 
und Formelles
Der Stiftungsrat trat im Jahr 2022 an folgenden Daten zu-

sammen:

97. Stiftungsratssitzung am 14.3.22 pk, jw, uv, su

98. Stiftungsratssitzung am 14.3.22 pk, jw, uv, ug, su

99. Stiftungsratssitzung am 7.6.22 pk, jw, uv, ug, su

100. Stiftungsratssitzung am 25.10.22 pk, jw, uv, ug, su

Die Zusammensetzung des Stiftungsrates an den jeweiligen 

Stiftungsratssitzungen dieses Jahres ist aus den Kurzzeichen 

hinter den einzelnen Sitzungsdaten ersichtlich. 

Ursula Gabriel trat am 14.3.22 als neues Mitglied in den 
Stiftungsrat ein.

pk =  Philippe Kayasseh (Stiftungsratspräsident)
jw =  Dr. med. vet. Janina Werner Heer (Stiftungsratsmitglied)
ug =  Ursula Gabriel (Stiftungsratsmitglied)
uv =  Dr. iur. Ueli Vogel (Stiftungsratsmitglied)
su =  Susy Utzinger (Geschäftsführerin)

3. Die Prinzipien und 
Werte der SUST
Die Stiftung fördert das Verständnis und die positive Grund-

haltung des Menschen gegenüber Tieren. Sie geht dabei da-

von aus, dass Menschen und Tiere sinnstiftend, gewaltfrei 

und artgerecht miteinander umgehen können.

Die Stiftung anerkennt die demokratischen Regeln und 

p昀氀egt den o昀昀enen Dialog.
Um ihre Ziele zu erreichen, geht sie mit geeigneten Partnern 

Kooperationen ein; dies jedoch stets unter Bewahrung der 

Unabhängigkeit, Glaubwürdigkeit und Kritikfähigkeit.

Die Stiftung baut auf wissenschaftlichen Grundlagen auf 

und arbeitet ergebnisorientiert.

Die Stiftung engagiert freiwillige HelferInnen und sorgt für 

deren Aus- und Weiterbildung.

Die Stiftung geht wirtschaftlich, wirkungsvoll und zielge-

richtet mit den ihr anvertrauten Geldern um und legt ihren 

Spenderinnen und Spendern umfassend und transparent 

Rechenschaft über die konkrete Verwendung einzelner Mittel 

und die zugehörigen Tätigkeiten ab.
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und verenden meistens qualvoll und allein auf der Strasse. 

Häu昀椀g mangelt es in solchen Fällen nicht an der Hilfsbereit-
schaft tierliebender Menschen, sondern an deren fehlenden 

昀椀nanziellen Mitteln, um aufgefundene Strassentiere tierärzt-
lich behandeln zu lassen. Damit auch diese Tiere in der Not 

Hilfe erhalten, rief die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz 

die SUST-Tierwaisenhospitäler in verschiedenen Ländern ins 

Leben. In der Schweiz ist in diesem Bereich die Sozialarbeit 

für Tiere (Hilfe für Tiere von armutsbetro昀昀enen Menschen) 
besonders wichtig und gefragt. Für Heimtiere armutsbetrof-

fener TierhalterInnen bietet die SUST kostenloses Futter sowie 

regelmässige Tierarztsprechstunden zu stark vergünstigten 

Konditionen an verschiedenen Standorten in der Schweiz an.

4. Die vier Grundpfeiler der Susy Utzinger  
Stiftung für Tierschutz und ihre Basis

und ihre Basis: Soforthilfe

Die vier Grundpfeiler der Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz 

bauen auf dem Fundament der «Soforthilfe» auf. Denn bevor 

die Stiftung im Kontext dieser tragenden Pfeiler aktiv werden 

kann, geht es in einem allerersten Schritt oftmals darum, das 

blanke Überleben der Tiere zu sichern. Notfall-Futterlieferun-

gen, Unterstützung von Tiertafeln, Erste-Hilfe-Massnahmen 

und auch die Errichtung von eigenen Tierwaisenhospitälern 

kommen hier zum Tragen. 

In vielen Ländern leben unzählige heimatlose Tiere auf der 

Strasse. Diese Hunde und Katzen wurden oftmals ausgesetzt 

oder bereits als Streuner geboren. Das Leben auf der Stras-

se ist gefährlich und entbehrungsreich. Verletzte und kranke 

Tiere haben in der Regel keine hohen Überlebenschancen 

Soforthilfe: Die Basis der vier Tierschutz-Grundpfeiler
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1. Tierheimunterstützung:  
Hilfe zur Selbsthilfe 

Die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz ist ununterbrochen 

aktiv: Mittels professioneller Planung und (an-)packenden Ar-

beitseinsätzen vor Ort unterstützt und fördert sie Tierheime 

in der Schweiz und vielen anderen Ländern. Um ein Tierheim 

zu optimieren und auf den Weg der professionellen Tierhilfe 

zu bringen, sind meist jahrelange Mitarbeit und Begleitung 

nötig. Die SUST-Teams arbeiten tage- oder auch wochenwei-

se direkt in den Tierheimen. Dabei wirken sie im Tierheim-

Alltag mit, evaluieren organisatorische und strukturelle Pro-

blempunkte und können so die ideale Tierheimoptimierung 

angehen: Sei es ein ganzer Tierheim-Umbau, Erste-Hilfe-Leis-

tungen an Tieren, Reorganisation der Abläufe oder auch die 

Bescha昀昀ung oder Finanzierung von Tierutensilien. 

2. Kastrationsaktionen:  
Das Tier-Elend bremsen 

Hundertausende Strassenhunde und -katzen kämpfen in vie-

len Ländern ums blanke Überleben, unzählige werden ein-

gefangen und getötet oder vegetieren unter schrecklichen 

Bedingungen auf der Strasse dahin, während laufend neue 

unerwünschte Jungtiere geboren werden. Das Leid solch 

unerwünschter Hunde und Katzen ist unendlich gross. Kas-

trationen sind der einzige Weg, die Überpopulation und das 

daraus resultierende Elend von Strassentieren langfristig und 

tiergerecht einzudämmen. Aus diesem Grund hat die Susy 

Utzinger Stiftung für Tierschutz in verschiedenen Ländern 

bereits tausende Hunde, Katzen und andere Tiere operativ 

kastriert. Durch diese Massnahme wurden unzählige uner-

wünschte Jungtiere gar nicht erst geboren. Solche Aktionen 

haben Zukunft: Keine ausgemergelten Tiermütter mehr auf 

den Strassen, keine Hungersnot und keine sexuell übertrag-

baren Krankheiten mehr, an denen die Tiere kläglich zugrunde 

gehen. Wird die Zahl der Strassentiere gemindert, wird auch 

nicht mehr tierquälerisch gegen die unerwünschten, «stören-

den» Tiere vorgegangen: Keine Vergiftungsaktionen mehr, 

keine totgeschlagenen Tiere, keine Erschiessungs aktionen. 

Auf diese Weise wird das Tierelend gebremst, langsam aber 

stetig und nachhaltig. Die SUST unterstützt und führt laufend 

Kastrationsprojekte in verschiedenen Ländern durch.   

3. Aus- und Weiterbildung von  
Fachkräften: Das Problem wird an der 
Wurzel gepackt 
«Packen wir das Problem an der Wurzel» lautet der Leitsatz der 

SUST. Neben der Optimierung von Tierheimen und Kastrati-

onsaktionen in der Schweiz und vielen anderen Ländern ist 

die Aus- und Weiterbildung von TierärztInnen, TierschützerIn-

nen sowie privaten TierfreundInnen eine wichtige Säule die-

ser Philosophie. TierschützerInnen lernen elementare Grund-

sätze für den Umgang mit und die P昀氀ege von Tieren und die 
Führung von Tierheimen. TierärztInnen werden in ihrem Land 

von international anerkannten Kollegen auf den neusten 

Stand der Kastrationstechnik gebracht und erfahren Neues 

und Wichtiges für die Durchführung solcher Aktionen. Damit 

wird ein Grundstein für weitere erfolgreiche Tierschutzpro-

jekte auf dem von der SUST geforderten Qualitätsstandard 

gelegt: TierschützerInnen und andere Fachkräfte packen Tier-

schutzprobleme nicht nur mit viel Liebe, sondern auch mit 

dem notwendigen Fachwissen an und ermöglichen auf diese 

Weise langfristige Lösungen für Tierschutzprobleme. So wird 

erreicht, was wir uns zum Ziel für unsere Tierschutzarbeit ge-

steckt haben: Das Problem wird an der Wurzel gepackt!   

4. Aufklärung der Bevölkerung:  
Tierliebe mit Herz und Verstand 

Fachwissen ist für den Schutz von Tieren elementar. Aus 

diesem Grund verarbeiten die Tierschutzpro昀椀s der SUST ihr 
Fachwissen und ihre langjährigen Erfahrungen im Umgang 

mit Heimtieren laufend in der Informationsreihe «Tierschutz 

durch richtiges Handeln». In diesen kostenlosen Broschüren 

昀椀nden TierhalterInnen und TierfreundInnen wichtige Tipps 
und Tricks rund um Haltung, Schutz und P昀氀ege unserer tie-

rischen Freunde. Die Informationsbroschüren und -kampag-

nen der SUST 昀椀nden in der Schweiz guten Anklang, werden 
aber auch im Ausland sehr geschätzt: Zum Beispiel wurde 

das Kinderbüchlein «Meine Freunde Happy und Feliz» zum 

richtigen Umgang mit Hund und Katze bereits in zahlreiche 

Sprachen übersetzt und fand Eingang in den Unterricht vieler 

Schulen weltweit. 

Die SUST bietet regelmässig ö昀昀entliche Weiterbildungen 
für TierhalterInnen und TierfreundInnen an und führt Informa-

tions- und Medienkampagnen zu wichtigen Themen durch: 

Katzenkastrationen, Sommerhitze im Fahrzeug und richtiges 

Schenken zu Weihnachten sind nur einige dieser Themen. 

1. 4.3.2.
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Stille Soforthilfe – dort wo’s dringend nötig ist

Wenn Tierheime Hilfe brauchen, ist die SUST für sie da. 

In vielen Fällen leistet die SUST e昀케ziente Direkthilfe, ohne 
dass Dritte jemals davon erfahren. Notfall-Szenarien und 

-Pläne werden in Windeseile aufgestellt, Fachleute mit fun-

diertem Wissen bereitgestellt, Hilfseinsätze durchgeführt und 

Tierutensilien bescha昀昀t sowie dringendst benötigtes Tierfut-
ter abgegeben – in Notfällen leistet die SUST schnelle, unbü-

rokratische und diskrete Hilfe.

Ziel ist es, mit Schweizer TierschützerInnen oder Tierheim-

inhaberInnen einen gemeinsamen Weg zu professionell or-

ganisierten und nachhaltig geführten Tierheimen sowie ge-

nerell hin zu fundierter Tierschutzarbeit zu 昀椀nden, ohne die 
betro昀昀enen Menschen blosszustellen. In solchen Fällen kann 
oft nur in kleinen Schritten und sehr behutsam vorgegangen 

werden.

Die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz leistet Soforthilfe / 
Direkthilfe dort, wo Tiere unmittelbar in Not sind.

SUST-Futterhilfe

Die SUST-Futterhilfe lieferte auch in diesem Jahr wieder 

schnell und unbürokratisch Futter für Hunde, Katzen und 

andere Tiere an Tierheime und Tierschutzprojekte. Dank der 

SUST-Futterhilfe konnten so Futter-Engpässe in Tierheimen 

und Tiertafeln in der Schweiz und in vielen anderen Ländern 

überbrückt werden und viele Tierheime und Gnadenhöfe 

wertvoll in ihrer Arbeit mit herrenlosen Tieren unterstützt 

werden. Die Spendenbeiträge für diese Aktion gehen auf ein 

eigens dafür eingerichtetes Konto. Zuwendungen, die auf 

diesem Futterkonto eingehen, werden 1:1 für Kauf und Lie-

ferung von Futter eingesetzt und ermöglichen der SUST, so 

e昀케zienter helfen zu können.
Für Futterhilfelieferungen innerhalb der Schweiz wurde 

die SUST von verschiedenen Futtermittelherstellern äusserst 

grosszügig mit kostenlosem Futter unterstützt. Auch gingen 

SUST-Soforthilfe

Soforthilfe in der Schweiz

SOFORTHILFE
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bei der Stiftung reichlich Futtermittelspenden von privaten 

TierfreundInnen ein. 

2022 konnten wir innerhalb der Schweiz 245 Paletten Tier-

futter kostenlos an 77 verschiedene Schweizer Tierschutzor-

ganisationen, Tierheime, Gnadenhöfe und Tiertafeln abgeben. 

SUST-Weihnachtstruck

Zum Jahresabschluss führte die SUST wieder ihre Weih-

nachtsaktion durch: 55 SUST-Partnertierheime, -Gnadenhöfe 
und -Tiertafeln gaben ihre Futterwünsche an und die SUST 

konnte im Dezember zusätzlich insgesamt 68 Paletten Hun-

de-, Katzen- und anderes Futter sowie Material kostenlos an 

diese Organisationen in der Schweiz ausliefern. Im Detail: 

14 Paletten Hundefutter, 25 Paletten Katzennassfutter, 5 Pa-

letten Hundebetten, 3 Paletten Hundesticks, 12 Paletten 
Katzentrockenfutter, 4 Paletten Kleintierfutter, 2 Gnadenhö-

fe mit Heu unterstützt, 1 Palette Schildkrötenfutter, 1 Palette 
Einstreu, 1 Palette Meerschweinchen & Kaninchenfutter &  
25 kg Haselnüsse.

Soforthilfe in der Schweiz

Futterhilfe Schweiz

245 Paletten Tierfutter 
wurden kostenlos an 77 verschiedene  
Schweizer Tierschutzorganisationen, Tierheime, 
Gnadenhöfe und Tiertafeln abgegeben.

SOFORTHILFE-AKTION

Die SUST 昀椀nanziert die Kampagne  
«Auch Nutztiere haben professionelle Rettung verdient» 
des Grosstierrettungsdienstes («GTRD»)

Die Rettung von Grosstieren wie Pferden und Kühen erfor-

dert nebst professionellem und oft teurem Equipment auch 

engagierte und langjährig ausgebildete Fachleute, die mit viel 

Feingefühl und grosser Erfahrung verunfallte Grosstiere aus 

lebensbedrohlichen Situationen befreien. Die ehrenamtli-

chen Spezialisten des GTRD nehmen dafür oft lange Anfahrts-

strecken in Kauf und scheuen weder Kosten noch Schmutz, 

um die verängstigten Tiere möglichst schonend und tierge-

recht zu bergen. Die Rettungseinsätze des Grosstierrettungs-

dienstes gestalten sich meist aufwändig und sind entspre-

chend mit hohen Kosten verbunden.

Während die meisten Pferdenotfälle durch Versicherun-

gen oder die private Finanzierung ihrer HalterInnen abge-

deckt sind, stellen die Kosten, die bei der Rettung sogenann-

ter «Nutztiere» entstehen, die betro昀昀enen Landwirte oft vor 
grosse 昀椀nanzielle Probleme. Um diese wichtigen Rettungsak-

tionen dennoch zu gewährleisten, führt die SUST gemeinsam 

mit dem GTRD die Kampagne «Auch Nutztiere haben profes-

sionelle Rettung verdient» durch und 昀椀nanziert seit Jahren 
ungedeckte Kosten, die bei Rettungseinsätzen von «Nutztie-

ren» anfallen.   

Im Jahr 2022 wurden insgesamt 80 GTRD-Einsätze durch 

die SUST ermöglicht und 昀椀nanziert. Im Detail: 

Artgerechte Rettung auch  
für Nutztiere

80 Rettungseinsätze 
für Nutztiere durch den Grosstier rettungs-  
dienst wurden 2022 durch die SUST ermöglicht 
und 昀椀nanziert 

SOFORTHILFE-AKTION

DER SUST 
 WEIHNACHTSTRUCK
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02.01.22 Wallenwil Ziege Fraktur, Krankheit

13.01.22 Hemberg Kuh Festliegendes Tier

05.01.22 Vergeletto Rind Freilaufendes Tier

21.01.22 Sempach Kuh Bergung aus Melkstand

02.02.22 Rain Rind Bergung aus Jauchegrube

12.02.22 Hospenthal Kuh Krankheit

19.02.22 Mühlau Kuh Festliegendes Tier

27.02.22 St. Gallen-
kappel

Kuh Festliegendes Tier

24.02.22 Langnau bei 
Rieden

Rind Lahmheit

10.03.22 Seedorf Rind Lahmheit

13.03.22 Murgenthal Rind Freilaufendes Tier

15.03.22 Linthal Kuh Festliegendes Tier

20.03.22 Hittnau Schaf Freilaufendes Tier

18.03.22 Schönengrund Kuh Festliegendes Tier

26.03.22 Ricken SG Rind Fraktur

23.03.22 Tierspital 
Zürich 

Schaf Rücktransport

28.03.22 Unterschächen Kuh Lahmheit

01.04.22 Uitikon  
Waldegg

Rind Freilaufendes Tier

05.04.22 Moghegno Kuh Festliegendes Tier

11.04.22 Neftenbach Kuh Bergung aus Bach

19.04.22 Nesslau Rind Fraktur

26.04.22 Volketswil Rind Verletzung

02.05.22 Wallenwil Kuh Festliegendes Tier

11.05.22 Stels Kuh Festliegendes Tier

09.05.22 Schänis Kuh Lahmheit

22.05.22 Mannens Kuh Festliegendes Tier

22.05.22 Wädenswil Rind Festliegendes Tier

24.05.22 Bürglen Rind Verletzung

20.05.22 Auressio Schaf Krankheit

29.05.22 Seuzach Schaf Freilaufendes Tier

13.06.22 Urnerboden Rind Fraktur

31.05.22 Wattwil Kuh Festliegendes Tier

15.06.22 Götighofen Kuh Fraktur

02.06.22 Aeugst am 
Albis

Kuh Bergung aus Schwemmkanal

12.06.22 Aeugstertal Rind Freilaufendes Tier

27.06.22 Lup昀椀g Kuh Festliegendes Tier

05.07.22 Rueras Rind Lahmheit

07.07.22 Auw Kuh Lahmheit

04.07.22 Kleinwangen Kuh Festliegendes Tier

02.07.22 Gohl Kuh Bergung aus Jauchegrube

09.07.22 Wöl昀氀inswil Kuh Festliegendes Tier

GTRD-Einsätze, die 2022 durch die SUST 昀椀nanziert wurden:

Datum Ort Tier Bergungsart  

22.06.22 Leuzigen Kuh Festliegendes Tier

10.07.22 Mereschwand Kuh Bergung aus Jauchegrube

12.07.22 Riedt bei  
Neftenbach

Kuh Geburtsprobleme

13.07.22 Herisau Kuh Festliegendes Tier

14.07.22 Schänis Kuh Festliegendes Tier

26.07.22 Elgg Kuh Bergung aus Jauchegrube

26.07.22 Appenzell Kuh Festliegendes Tier

02.08.22 Bürglen UR Rind Fraktur

29.08.22 Langnau am 
Albis

Rind Krankheit

29.08.22 Fürtli, Urnäsch Kuh Lahmheit

08.08.22 Udligenswil Kuh Bergung aus Jauchegrube

22.07.22 Obersaxen Rind Bergung aus Jauchegrube

06.09.22 Wallbach Kuh Festliegendes Tier

13.09.22 TK Fürtli  
Urnäsch

Rind Fraktur

14.09.22 Fusio Kuh Bergung aus Sumpf

16.09.22 Rüeterswil Kuh Bergung aus Tobel

16.09.22 Gossau SG Kuh Behandlung

22.09.22 Risch -  
Rotkreuz

Kuh Bergung aus Jauchegrube

15.09.22 Bächli- 
Hemberg

Rind Fraktur

18.08.22 Urnerboden Rind Bergung aus Steinhöhle

27.07.22 Henggart Rind Freilaufendes Tier

26.09.22 Schänis Kuh Festliegendes Tier

28.09.22 Benken SG Kuh Krankheit

29.09.22 Mollis Kuh Festliegendes Tier

10.10.22 Waldhäusern Kuh Festliegendes Tier

04.10.22 Alt. St. Johann Kuh Krankheit

30.10.22 Wü昀氀ingen Rind Behandlung

25.10.22 Merishausen Rind Krankheit

08.11.22 Gonten Kuh Festliegendes Tier

08.11.22 Oberstamm-
heim

Rind Bergung aus Jauchegrube

07.11.22 Wattwil Kuh Festliegendes Tier

13.11.22 Affoltern am 
Albis

Kuh Festliegendes Tier

13.11.22 Oeschgen Schwein Bergung aus Jauchegrube

20.11.22 Riedt bei  
Neftenbach

Rind Festliegendes Tier

01.12.22 Bürglen UR Kuh Krankheit

30.11.22 Hirzel Rind Bergung aus Jauchegrube

20.12.22 Fehren Rind Bergung aus Jauchegrube

20.12.22 La Chaux-de-
Fonds

Kuh Festliegendes Tier

Datum Ort Tier Bergungsart  
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Legehennen-Aktionen 

1’485 «ausgediente»  
Legehennen 
gaben die SUST-Teams 2022 an gute  
neue Plätze ab 

SOFORTHILFE-AKTION

Hilfe für bedrohte Tiere während 
der Amphibienwanderung

Rund 5‘000 Amphibien  
brachte das SUST-Team an ihrer Zugstelle 
sicher über die Strasse

SOFORTHILFE-AKTION

SUST-Legehennen-Aktionen im Jahr 2022

Das Leben von Legehennen ist kurz und arbeitsreich: Nach 

zehn bis zwölf Monaten intensiven Eierlegens für ihre Produ-

zenten kommen sie in die sogenannte Mauser. Die Mauser ist 

eine hormonell bedingte Ruhepause, in der sich der Legeap-

parat der Tiere regeneriert und das Federkleid erneuert wird. 

Die Mauser dauert zwei bis drei Monate, mindestens drei Wo-

chen davon 昀椀ndet eine Legepause statt. Die Hennen erbrin-

gen in dieser Zeit somit nicht mehr den gewünschten Pro昀椀t 
und werden aus diesem Grund nach dieser ersten Legeperi-

ode kurzerhand vergast (oder auf andere Weise getötet) und 

durch junge Hühner ersetzt.

Über 3 Millionen Legehennen werden in der Schweiz im 

Rahmen dieses grausamen Kreislaufs jedes Jahr nach weni-

gen Monaten ihres Lebens getötet. Einige von ihnen haben 

allerdings Glück und dürfen weiterleben: Die Susy Utzinger 

Stiftung für Tierschutz konnte sich mit den Inhabern verschie-

dener Legebetriebe darauf einigen, dass sie Legehennen, für 

die sie einen neuen artgerechten Platz 昀椀ndet, übernehmen 
und weiterplatzieren darf. 

2022 führte die SUST am 14./15.1., 16.7., und am 8.10. 
grössere Aktionen durch und konnte dabei insgesamt 1’485 
Legehennen an gute und kontrollierte neue Plätze vermitteln.

SUST-Einsätze während der Amphibienwanderungen  
im Jahr 2022

Wenn die Nächte nicht mehr zu kalt sind geht‘s los mit den 

Laichwanderungen: Viele Frösche, Kröten und Molche haben 

an Land überwintert, lösen sich dann aus der Winterruhe und 

machen sich im Frühling zu tausenden auf den Weg zu ihren 

Laichgewässern. Besonders in regnerischen Nächten be昀椀n-

den sich aus diesem Grund zigtausende wandernder Amphi-

bien auf den Schweizer Strassen – viele von ihnen werden auf 

diesem Weg von Autos überrollt.

Eine Möglichkeit, diesen Tieren den Tod auf der Strasse zu 

ersparen, ist die Anbringung von Amphibienzäunen entlang 

betro昀昀ener Zugstellen. Allerdings setzt dies den unermüdli-
chen Einsatz zahlreicher freiwilliger HelferInnen voraus, wel-

che die Zäune während rund 2 Monaten täglich mehrmals 

(bis spät in die Nacht hinein und meist bei Regen) kontrollie-

ren und die Tiere regelmässig über die Strasse bringen. 

Ein engagiertes Team von 19 SUST-HelferInnen deckte in 
den Monaten März und April 2022 die Morgen- und Nacht-

dienste an der Zugstelle «Brauiweiher» in Weisslingen ab: 

Frühmorgens ab 6 Uhr und jeden Abend (teilweise bis mor-

gens um 2 Uhr) kontrollierten die aktiven TierschützerInnen 

die temporären und fest installierten Amphibienzäune und 

transportierten dabei rund 5’000 Tiere sicher über die Stras-

se. Das ist im Vergleich zu anderen Jahren leider ein trauri-

ger Tiefstand, für den wir bis anhin keinen konkreten Grund 

kennen. Wir beobachten diese Zahlen weiter und ho昀昀en, den 
Grund für diesen massiven Rückgang eruieren und auch be-

heben zu können.

Soforthilfe in der Schweiz
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SaveMyLife: Lebenserhaltende Soforthilfemassnahmen 
für verletzte Fundtiere

Jeden Tag verunfallen in der Schweiz Katzen im Strassenver-

kehr. Wenn sie dabei nicht getötet werden, bleiben sie häu昀椀g 
verletzt und im Schockzustand zurück. Aus Angst, dass sie die 

Behandlungskosten selber tragen müssen, bringen Finder die 

verletzten Fundtiere oft nicht in eine Tierarztpraxis und die 

Tiere verenden qualvoll. Auch kommt es vor, dass Tierkliniken 

verunfallte Fundtiere, deren Besitzer nicht innert kurzer Zeit 

aus昀椀ndig gemacht werden können, aus 昀椀nanziellen Gründen 
abweisen. Gelegentlich werden solche Tiere auch direkt ein-

geschläfert, weil niemand bereit ist, für ihre Behandlung auf-

zukommen.

Das Projekt «SaveMyLife» bewahrt verletzte Fundtiere 

(hauptsächlich Katzen aber auch Ziervögel, Nager und andere 

Heimtiere) davor, dass ihnen lebenserhaltende Soforthilfe-

massnahmen aus 昀椀nanziellen Gründen verwehrt werden. 
Ausserdem soll es Besitzern betro昀昀ener Tiere erspart blei-
ben, dass geliebte Heimtiere vorschnell und ohne Einwilli-

gung euthanasiert werden. 

2022 konnten wir in 15 solcher Fälle helfen und insgesamt 
Fr. 13‘409.90 gutsprechen. 

Soforthilfe in der Schweiz

«SaveMyLife»

15 Katzen in Not
konnten durch das SUST-Projekt geholfen  
werden.

SOFORTHILFE-AKTION

Unterstützung für Tiere mit  
mittellosen Haltern / für Tiere «uf de Gass»

Ein besonderes Engagement ist die «SUST-Sozialarbeit für 

Tiere»: Viele armuts- und suchtbetro昀昀ene Personen haben 
als einzigen Sozialpartner ein Tier an ihrer Seite, können 

sich aber den Unterhalt oder gar die tierärztliche Versor-

gung ihres Vierbeiners kaum leisten. 

Dies ist ein Schweizer Problem, über das kaum jemand 

spricht: Unbehandelte Krankheiten, fehlende Parasiten-

behandlungen und auch unerwünschter Nachwuchs (auf-

grund fehlender Finanzen für Kastrationen) sind die trau-

rigen Folgen und beeinträchtigen das Leben von Tieren 

und ihren armutsbetro昀昀enen TierbesitzerInnen. Viele ge-

sundheitliche Probleme könnten bereits in ihren Anfängen 

gelöst werden, wenn diese Menschen einen Ansprechpart-

ner für die Probleme ihrer Tiere hätten; oft erhalten sie 

und ihre Tiere jedoch keinen Zugang zu Tierarztpraxen, da 

ihnen die 昀椀nanziellen Mittel fehlen oder sie aufgrund ihrer 
Suchterkrankung ungern gesehen sind. 

Das Resultat ist: Die Tiere leiden im Stillen über Monate 

oder Jahre hinweg, bis sie schlussendlich oft nur noch er-

löst werden können.

Die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz bietet stark 

vergünstigte Tierarztsprechstunden an verschiedenen 

Standorten an, arbeitet mit Gassenarbeiten, Tiertafeln, 

Sozialen Diensten und Integrationsprojekten in der ganzen 

Schweiz zusammen und unterstützt diese TierhalterInnen auf 

verschiedenen Ebenen.

Veterinärmedizinische Versorgung: Die SUST-TierärztInnen 

waren 2022 regelmässig an den Standorten Biel, Wil (SG), 

Chur, Kollbrunn, Olten und Scha昀昀hausen im Einsatz. Dabei 
wurde sowohl umgehend Erste Hilfe geleistet als auch nach 

umfassenderer Untersuchung der Tiere die notwendigen 

weiterführenden Behandlungsmassnahmen vorgenommen, 

wie beispielsweise die Verabreichung von Medikamenten, 

Impfungen und Entwurmungsmittel sowie die Durchführung 

von Kastrationen und das Setzen von Microchips. 

Zusätzlich wurden etwaige Haltungsprobleme angespro-

chen, sinnvolle Lösungswege besprochen und weitere Be-

handlungen geplant bzw. Behandlungspläne gemeinsam mit 

den TierhalterInnen ausgearbeitet und besprochen. 

8 SUST-TierärztInnen führten 2022 insgesamt 18 Sprech-

stunden für Tiere mittelloser HalterInnen durch und behan-

delten dabei 120 Hunde und 88 Katzen zu stark reduzierten 
Preisen (nur die Medikamente müssen von den HalterInnen 

selbst bezahlt werden). Zusätzlich wurden 2 Kastrationen 

durchgeführt. Ausserhalb der Sprechzeiten wurden zusätz-

lich 68 Hunde und 67 Katzen behandelt und 40 Kastrationen 

durchgeführt.  

SUST-Sozialarbeit für Tiere
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Materiallieferungen

Tierarzt 

Kastrationen

Futterlieferungen

Aufklärung/
Prävention

Wil
Wipp Wil SG       

Flawil
Tiertafel Fütterbar    Altstätten

Tiertafel Rheintal    

Schaffhausen
TASCH Schaffhausen       

Thun
Verein Tierhärz Thun    

Biel
Kirchl. Gassenarbeit 

Biel       

Chur

Basel
Schwarzer Peter Basel    

Trubschachen
Tiertafel Trubschachen    

Luzern
Tiertafel Luzern    
Gassenküche Luzern    

Heerbrugg
Tiertafel Rheintal    

Kollbrunn
Näp昀氀ein füll’ Dich      

Tiertafel Chur       

Bern
Kleintierklinik der Vetsuisse 

Fakultät Bern  

Olten
Suchthilfe Ost      

Rheinfelden
Zusammen für Alle     

Patienten­
behandlungen 
ausserhalb von 
Sprechstunden

Kreuzlingen
Tiertafel  

Uerkheim
Tiertafel Aargau    

SUST-Sozialarbeit für Tiere

Aufklärung und Prävention: Mit ihrem fundierten Fachwissen 

klärt die SUST die armutsbetro昀昀enen TierhalterInnen mittels 
Broschüren oder im persönlichen Gespräch über tierschutz-

relevante Themen auf und hilft damit, die Lebensqualität der 

betro昀昀enen Tiere zu optimieren.

Kastrationen: Die SUST übernimmt die Kosten für Hunde- 

und Katzenkastrationen bei ihren Partner-TierärztInnen.

Futter- und Materiallieferungen: 2022 lieferte die SUST 47 

Paletten Tierfutter und Tierutensilien an ihre Partner-Tierta-

feln, zwei Unterkünfte für Ge昀氀üchtete und gab auch anläss-

lich der Gassentierarztsprechstunden kostenloses Futter an 

armutsbetro昀昀ene TierhalterInnen ab.

Bericht der SUST-Projektleiterin Corinne Frana: 

Nach zwei Jahren Pandemie hatten wir uns auf ein arbeits-

reiches Jahr im Projekt Sozialarbeit für Tiere eingestellt. Doch 

die Anzahl der Anfragen übertraf alle unsere Erwartungen. 

Einerseits gelangten TierbesitzerInnen mit der Bitte an uns, 

die Kastration ihres Tieres zu unterstützen – ein wichtiger Ein-

gri昀昀, um unerwünschten Nachwuchs aber auch sexuell über-

tragbare Krankheiten zu vermeiden. In vielen Fällen mussten 

Tiere teure Behandlungen erhalten, die mit Prävention nicht 

nötig gewesen wären: Eine regelmässige Impfung und Be-

handlungen gegen Parasiten hätte ihnen viele Schmerzen und 

Unannehmlichkeiten erspart. Dies ist denn auch die wichtigs-

te Massnahme in unseren Tierarztsprechstunden: Prävention 

hilft, Tiere vor vermeidbaren Krankheiten zu schützen – und 

auch das Portemonnaie. In den 18 Sprechstunden in diesem 
Jahr trafen wir auf viele geliebte und gehegte Haustiere und 

dankbare TierhalterInnen, für die das Projekt eine signi昀椀kan-

SUST-Sozialarbeit für Tiere

18 Sprechstunden
hielten die SUST-Gassentierärzte 2022 für Tiere 
mittelloser HalterInnen ab.

SOFORTHILFE-AKTION
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te Hilfe in der Bewältigung der immer teurer werdenden Tier-

arztkosten ist.

  Mit dem Angri昀昀skrieg seitens Russlands entstand eine 
unglaubliche Flüchtlingswelle: Aussergewöhnlich viele Flüch-

tende liessen ihre geliebten Haustiere nicht im Krieg zurück, 

sondern nahmen sie als ihr Kostbarstes mit auf die beschwer-

liche Reise. Die Ankunft tausender Tiere aus einem Tollwut-

land brachte die Schweizer Behörden ins Grübeln: Sollten die 

Tiere in Quarantäne? Würde die Tollwutimpfung reichen oder 

bräuchte es einen Titer-Test? Unabhängig dieser Fragen war 

es eine Tatsache, dass diese Menschen mit ihren Tieren nun 

in einem Land waren, in dem Tierfutter, geschweige denn die 

Kosten für veterinärmedizinische Behandlung für die meisten 

unerschwinglich waren. Zusammen mit Fressnapf erstellten 

wir in Windeseile eine Gutscheinaktion, mit denen Tierbesit-

zerInnen ein kostenloses Basispaket, bestehend aus Futter, 

Näpfen, einem Bettchen, Leine/Geschirr oder Katzentoilette 
und Streu, in den Filialen von Fressnapf erhalten konnten. Bis 

Ende September wurden mehr als 3’000 dieser Basispake-

te abgegeben und die Reaktionen zeigten überdeutlich, wie 

sehr die Menschen darauf angewiesen waren. Neben Futter 

und Tierutensilien benötigten auch viele Tiere medizinische 

Behandlungen. Die SUST deckte die Kosten von Notfällen wie 

Pyometrae und viele notwendige Untersuchungen mit wei-

tergehenden Behandlungen. 
 Das Jahr 2022 war in jeder Hinsicht einzigartig, was aber 

bleiben – und eher noch zunehmen – wird, ist der Bedarf an 

Hilfe von armutsbetro昀昀enen TierhalterInnen. Wir sind dank-

bar, dass wir diese Hilfe leisten können und danken all unse-

ren GönnerInnen von Herzen für ihre Unterstützung.

Corinne Frana, SUST-Projekt-Managerin

Kostenloses Futter für die Tiere mittelloser HalterInnen: 
Näp昀氀ein füll’ Dich

Da die Arbeit der SUST aufgrund der Projekte im Rahmen der 

Sozialarbeit für Tiere in Kreisen armutsbetro昀昀ener Tierhalte-

rInnen immer bekannter wird, wenden sich vermehrt Tierhal-

terInnen in Not mit Unterstützungsanfragen an die SUST. Aus 

diesem Grund wurde «Näp昀氀ein füll’ Dich» ins Leben gerufen. 
«Näp昀氀ein füll’ Dich!» ist eine Aktion der SUST-Sozialarbeit 

für Tiere und wendet sich an bedürftige TierhalterInnen der 

Schweiz. An jedem ersten Freitag des Monats können Tierhal-

terInnen von 9.00 – 11.00 Uhr kostenlos Hunde- und Katzen-

futter im Tierschutzlager der SUST beziehen. 2022 konnten 

an den 12 Aktionstagen insgesamt 126 TierhalterInnen für  
97 Hunde und 225 Katzen kostenloses Futter abholen.

Ukraine-Krieg: Hilfe für Ge昀氀üchtete in der Schweiz
Um Ge昀氀üchtete mit ihren Tieren in der Schweiz zu unterstüt-
zen, bietet die SUST kostenlose Futterabgaben und Tierarzt-

sprechstunden an. Im Rahmen der SUST-Sozialarbeit für Tiere 

können sich Ge昀氀üchtete aus der Ukraine bei Futterausgabe-

stellen in der ganzen Schweiz kostenlos mit Futter eindecken. 

Diese Tiertafeln/Futterausgabestellen werden beliefert von 
der SUST. Zusätzlich stehen die SUST-Tierarztsprechstunden 

der Sozialarbeit für Tiere den Ge昀氀üchteten und ihren Tieren 
kostenlos o昀昀en. Dies an den Standorten Biel, Scha昀昀hausen, 
Kollbrunn, Chur und Wil SG. Auch die SUST-Online-Tausch-

Börse wurde für Ge昀氀üchtete aus der Ukraine geö昀昀net.

SUST-Sozialarbeit für Tiere

SOFORTHILFE-AKTION

47 Paletten Tierfutter und 
Tierutensilien 

konnte die SUST an ihre Partner-Tiertafeln und 
zwei Unterkünfte für Ge昀氀üchtete abgeben.



Patientenbehandlungen  

ausserhalb von  

SUST-Sprechstunden

Tierarzt 

Futterlieferungen

Wil

Wipp Wil SG    

Altstätten
Tiertafel Rheintal   

Schaffhausen
TASCH Schaffhausen    

Thun
Verein Tierhärz Thun   

Biel
Kirchl. Gassenarbeit Biel    

Chur

Trubschachen
Tiertafel Trubschachen   

Luzern
Tiertafel Luzern   
 

Heerbrugg
Tiertafel Rheintal   

Tiertafel Chur    

Bern
Kirchl. Gassenarbeit Bern   

Winterthur / Kollbrunn
Näp昀氀ein füll’ Dich    

Flawil
Tiertafel Fütterbar    

Kreuzlingen
Tiertafel  

SUST-Hilfe für Ge昀氀üchtete mit ihren Tieren aus der Ukraine
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Soforthilfe in der Schweiz

Gutscheinaktion in der Schweiz: 

Starterpakete für Ge昀氀üchtete mit Tieren
In Zusammenarbeit mit Fressnapf konnten wir bereits ab 

Anfang April die ge昀氀üchteten TierbesitzerInnen massgeblich 
unterstützen: Unter Vorzeigen des Gutscheins und des Pas-

ses erhielten sie pro Tier ein Starterpaket, das für Hunde zwei 

Näpfe, ein Bettchen, eine Leine mit Halsband und Trocken-

futter, für Katzen zwei Näpfe, ein Bettchen, eine Katzentoilette 

mit Streu und Trockenfutter beinhaltete. Die vielen Menschen 

und Tiere zeigten uns ihre Dankbarkeit überschwänglich: 

Viele waren mit nichts ge昀氀ohen und insbesondere in den 
Flüchtlingszentren herrschte zu Beginn grosse Ratlosigkeit 

im Umgang mit Tieren. Die Gutscheinaktion war eine immens 

wichtige Soforthilfe, die einen massiven administrativen Auf-

fand unsererseits erforderte. Über 3‘000 dieser Gutscheine 

konnten bis Ende September 2022 vergeben werden. 

Schweizer Koalition

Im Zuge der immer grösser werdenden Zahl von Tierbesit-

zerInnen, die mit ihren Tieren ge昀氀üchtet waren, entschieden 
sich einige Tierschutzorganisationen zum Zusammenschluss 

in einer Koalition, um Menschen und Tiere optimal zu unter-

stützen. Sie sorgte für die Website «swisshelpforukrainian-

pets.ch», die in verschiedenen Sprachen Informationen zu 

diversen wichtigen Themen für Flüchtende enthielt. Die SUST 

mit ihrem grossen Unterstützungsangebot übernahm denn 

auch den Lead bei veterinärmedizinischer Versorgung, Fut-

terabgabe und Informationen und Aufklärung.
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Futterhilfe in vielen Ländern
Die SUST-Futterhilfe lieferte auch in diesem Jahr wieder 

schnell und unbürokratisch Futter für Hunde, Katzen und an-

dere Tiere an Tierheime und Tierschutzprojekte in verschie-

denen Ländern. So konnten Futter-Engpässe in Tierheimen 

überbrückt werden. Die Spendenbeiträge für diese Aktion 

gehen auf ein eigens dafür eingerichtetes Konto. Zuwendun-

gen, die auf diesem Futterkonto eingehen, werden 1:1 für 
Kauf und Lieferung von Futter eingesetzt und ermöglichen 

der SUST, e昀케zienter zu helfen. «Die erhaltenen Spenden 
auf unserem Futterhilfe-Konto werden 1:1 für den Kauf und 
die Lieferung von Tierfutter eingesetzt» erklärt Tierschütze-

rin Susy Utzinger. Transparent, gezielt und schnell setzte die 

Stiftung diese Spenden auch für Futterhilfe im Ausland ein. 

Bevorzugt wurden dabei Tierheime und Tierschutzprojekte, 

die nachhaltig arbeiten und die einen tierschützerischen Min-

deststandard erfüllen. Über 200‘000 Kilogramm Futter gingen 

so in verschiedene Tierheime.

Das Futter wurde jeweils direkt vor Ort eingekauft und  

direkt von der SUST bezahlt, um lange Wartezeiten zu ver-

meiden und Liefer- und Transportkosten auf einem Minimum 

zu halten. 

Ungarn: 8‘400kg Tierfutter an Tierheime 

Rumänien: 18‘418kg Tierfutter an 11 Tierheime 
Ukraine: 56 Paletten aus der Schweiz gesandt
 – zusätzliche Futter-Finanzierungen direkt in den  

Tierheimen CHF106‘000 (rund 100‘000kg Futter)
 – rund 60’000kg Futter-Lieferungen aus Rumänien 
 – Rund 2‘500kg Futter-Lieferung aus Polen 

Italien: 520 Kg
Ägypten: rund 900kg Tierfutter und Reis

Libanon: rund 14‘000kg Tierfutter
Dem. Rep. Kongo: 1‘000kg Tierfutter

Soforthilfe im Ausland

SUST-Tierwaisenhospitäler  
(SUST-Orphan Animal Hospitals)

In vielen Ländern leben bekanntlich unzählige herrenlose 

Tiere auf der Strasse. Viele dieser Hunde und Katzen wurden 

ausgesetzt oder bereits als Streuner geboren. Das Leben auf 

der Strasse ist gefährlich und entbehrungsreich. Verletzte und 

kranke Tiere haben in der Regel keine Chance zu überleben 

und verenden meistens qualvoll und allein auf der Strasse. 

 Damit auch diese Tiere in der Not Hilfe erhalten, rief die 
SUST die SUST-Tierwaisenhospitäler ins Leben. Aktuell beste-

hen insgesamt 4 solcher SUST-Orphan Animal Hospitals 

(«OAH»). Je eine dieser Institutionen in den Städten Galaţi 
und Bukarest (Rumänien), eine in Hurghada (Ägypten) und 

eine in Bello Horizonte (Peru). Zusätzlich 昀椀nanziert die SUST 
das Wildlife Rehabilitation Center «Luanas Dream» in Bukarest 

massgeblich durch die Übernahme der Kosten für verwaiste 

Jungtiere («Orphan Wildlife @ Wildlife Rehabilitation Center»).

  Seit ihrer Erö昀昀nung werden täglich verunfallte und  
kranke Tiere in die SUST-Tierwaisenhospitäler eingeliefert. 

49’631 Tiere wurden in diesen Einrichtungen seit 2016 kos-

tenlos behandelt und/oder kastriert. 9’191 Tiere waren dies 
alleine im Jahr 2022 (4’773 Hunde und Katzen wurden kosten-

los kastriert). Sind die Tiere nach ihrer Genesung gesund und 

stark genug, um sich auf der Strasse behaupten zu können, 

werden sie wieder in ihr Revier entlassen. Besondere Sor-

genkinder werden nach Möglichkeit in Tierheimen unterge-

bracht. Erfreulicherweise können auch laufend neue Lebens-

plätze für Patienten gefunden werden.

Während der Hospitalisierung übernimmt die Susy Utzinger 

Stiftung für Tierschutz die Tierarztkosten, 昀椀nanziert Medika-

mente, Operationen, Therapien, Futter und P昀氀ege. 
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Peru 
Bello Horizonte

Ägypten 
Hurghada

Rumänien
Bukarest

Galati

Dank Ihrer Spenden im Jahr 2022 …

konnten 9’191 Tiere in Not in unseren 
Tier waisenhospitälern in Ägypten,  
Rumänien und Peru fachmännisch  
behandelt und 4‘773 Tiere kastriert 
werden.

SUST-Orphan Animal Hospital Galati, Rumänien: 

Digitales Röntgen und Ultraschall

Dank eines Crowdfundings und grosszügiger Spenden konn-

ten wir 2022 unser Tierwaisenhospital in Galaţi mit einem 
neuen Ultraschallgerät und mit einem Röntgengerät ausrüs-

ten. Diese zwei wertvollen Geräte verändern die Möglichkei-

ten und die Arbeit in unserem Hospital massiv: Wir sind hier 

auf einem neuen Level der Diagnostik und natürlich auch der 

daraus resultierenden Operationen für heimatlose Tiere an-

gelangt.

Schlusswort von Dr. Daniel Ioan Bastea, leitender  

Tierarzt des SUST-Tierwaisenhospitals Galati

(aus dem Englischen übersetzt durch die SUST) 

Ich bin seit 5 wunderbaren Jahren bei der SUST und 2022 war 
bei weitem das produktivste Jahr. Dank der ständigen Hilfe 

und Unterstützung der Schweizer Stiftung konnten wir das 

Spital mit neuen und leistungsfähigen Geräten wie einem Ul-

traschallgerät und einem digitalen Röntgengerät ausstatten. 

Die neuen Geräte helfen mir, eine schnellere und präzisere 

Diagnose zu stellen, und sie verringern den Stress und die 

Schmerzen bei den Konsultationen – ein wichtiger Aspekt, 

den ich immer bevorzuge, vor allem weil die meisten unserer 

Patienten Streuner sind. 

Die ständige Modernisierung der Klinik hat diesen Ort zu 

einer echten medizinischen Einrichtung gemacht, in der über 

10’000 Tiere medizinisch versorgt wurden. 2022 war das Jahr, 
in dem wir die Fallzahl 10’000 überschritten, einer meiner 
stolzesten Momente, denn auch ich habe mit meiner Ar-

beit und meinem Wissen zu dieser enormen Verwirklichung 

beigetragen. Das SUST-Tierwaisenhospital ist in der Tat ein 

Schatz für unsere Region, Galaţi und die umliegenden Dörfer, 

sogar für andere Städte. Wir führen nicht nur verschiedene 

Operationen durch, nehmen Behandlungen vor, nehmen 

Tiere im Hospital auf – langfristig – sondern haben auch ein 

SUST-Tierheim, in dem wir Tiere unterbringen können, die 

aufgrund von Verletzungen oder Aussetzung nicht mehr auf 

die Strasse zurückkehren können. 

Sowohl das Tierwaisenhospital als auch das SUST-Tierheim 

werden zu 100% von der Stiftung 昀椀nanziert. Für jeden Patien-

ten, der durch unsere Türschwelle kommt, sehen wir, dass 

seine Zukunft besser ist als die Situation, aus der er kommt, 

nur weil wir diese Möglichkeit der Langzeithospitalisierung 

und der Langzeitunterbringung anbieten können. Diese Tat-

sache nimmt so viel Stress von jedem einzelnen Fall ab. 

Ich möchte allen Mitgliedern des SUST-Teams und denje-

nigen, die die Projekte der SUST unterstützen, meine Dank-

barkeit und meinen tiefsten Respekt aussprechen. Unsere 

tägliche Arbeit braucht ständige Unterstützung, und die be-

kommen wir von Ihnen. 

Danke, dass Sie uns bei unserer Arbeit unterstützen!

Dr. Daniel Ioan Bastea, leitender Tierarzt

Schlusswort von Lilu Gal,  

Managerin des SUST-Tierwaisenhospitals Galati

(aus dem Englischen übersetzt durch die SUST)

Im Jahr 2022 waren die meisten Einschränkungen in Bezug 

auf Covid endlich vorbei, und wir konnten zur Normalität zu-

rückkehren, uns neu orientieren, neu gruppieren und mit vol-

ler Kraft zum Wohle der Bedürftigen arbeiten. Wir begannen 

das Jahr mit der Einweihung unseres brandneuen Orphan 

Animal Hospital-Flügels, einem Gebäude, das zu einer Erwei-

terung unserer Klinik mit 8 extra grossen Zwingern für unsere 

aufgenommenen Patienten ausgebaut wurde, und von dem 

Soforthilfe im Ausland
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wir damals noch nicht wussten, dass es ein Gebäude für die 

Unterbringung von Tieren von Ge昀氀üchteten werden würde. 
Im Februar führten wir unsere erste Arbeitspferde-Kam-

pagne des Jahres durch, ein SUST-Projekt seit vielen Jahren, 

bei der wir in drei Tagen 68 Pferden behandelten. In diesen 

Tagen boten wir kostenlosen Hufbeschlag, medizinische Un-

terstützung und auch Zubehör an, das wir als Spende aus der 

Schweiz erhielten. 

Nur wenige Tage später begann der Krieg in der Ukraine, 

die SUST überlegte sich, wie wir helfen können, wir starteten 

eine grosse Kampagne in Galaţi – so nahe an der Grenze – um 
Tiere von Ge昀氀üchteten wie auch heimatlose Tiere zu beher-

bergen, um regelmässig Hunde- und Katzenfutter in die Uk-

raine zu schicken, um Medikamente dorthin zu schicken, um 

Tieren von Ge昀氀üchteten mit Behandlungen, Impfungen, Kast-
rationen und administrativen Arbeiten im Tierwaisenhospital 

zu helfen.

Im Juni haben wir einen weiteren Spayathon durchgeführt: 

Wegen der Pandemie konnten wir das jahrelang nicht mehr 

tun, und wir haben es wirklich vermisst und uns gefreut, es 

wieder zu tun – in dieser Powerwoche haben wir insgesamt 

504 Tiere kastriert, mit und ohne BesitzerInnen, Hunde und 
Katzen. 5 TierärztInnen waren den ganzen Tag im Einsatz, 
um so viele Tiere wie möglich fachgerecht zu operieren. Die-

se Kastrationstage werden von vielen TierfreundInnen aus 

Galaţi und den umliegenden Städten mit Spannung erwartet. 
Das Feedback nach jedem SUST Kastrations-Event ist immer 

hervorragend, die Qualität der Operationen und die Tatsa-

che, dass es für die TierliebhaberInnen und -besitzerInnen 

kostenlos ist, lässt die Leute nach weiteren Kampagnen wie 

diesen fragen. Leider ist Geldmangel immer noch ein grosses 

Problem für viele TierbesitzerInnen, wenn es um die Kastra-

tion geht. 

Im Juli haben wir die zweite Kampagne für Arbeitspferde 

organisiert, bei der wir in 3 Tagen wieder 68 Pferden geholfen 

haben. Wie bei allen unseren Arbeitspferdeprojekten boten 

wir medizinische Unterstützung und Materialaustausch an. 

Im August fand unser Patentre昀昀en statt, zu dem eine 
Gruppe von Distanzpaten aus der Schweiz angereist war, um 

ihre Patentiere kennenzulernen oder wiederzusehen. Diese 

Aktivität ist eines der Projekte, auf die wir uns jedes Jahr am 

meisten freuen. Wir freuen uns immer, neue Paten kennen-

zulernen und diejenigen wiederzusehen, die uns seit vielen 

Jahren bei der Unterstützung des Patenprojekts begleiten.

Im Oktober fanden unsere letzten Arbeitspferde-Tage 

des Jahres 2022 statt, bei der wir weiteren 69 Pferden helfen 

konnten. Auch an diesen Tagen wurde medizinische Unter-

stützung geleistet, dringend benötigtes Entwurmungsmateri-

al wurde von der SUST zur Verfügung gestellt.

Bei allen unseren Arbeitspferde-Aktionen wurden wichtige 

Materialien verteilt, Zubehör für Pferde, das wir als Spende 

von der SUST erhalten haben. Wertvolles und dringend be-

nötigtes Zubehör, wie Trensen, Geschirre und Decken für die 

kalte/regnerische Jahreszeit. Die Mehrheit der Pferdebesitzer 
hat 昀椀nanzielle Probleme, sie können es sich nicht leisten, sol-
che Dinge zu kaufen. Das Resultat ist, dass sie sich oft mit 

Draht und anderen Teilen behelfen, um Trensen und Geschir-

re zu basteln. 

Im Jahr 2022 hat die SUST zweimal Hilfe in Form von Sach-

spenden nach Galaţi geschickt, für unsere Arbeitspferdehilfe, 
für unser Tierheim und unser Tierwaisenhospital.  

Im Jahr 2022 hat die SUST auch physische Hilfe ins Tier-

heim und ins OAH geschickt, insgesamt 5 Freiwillige, die uns 
bei unserer täglichen Arbeit unterstützt haben. Jeder, der 

von der Stiftung SUST geschickt wird, ist eine grosse Hilfe für 

uns und sie sind immer sehr professionell und leidenschaft-

lich. Im Jahr 2022 hat die SUST unsere Träume wahr werden 

lassen und uns ein brandneues, sehr leistungsfähiges Ultra-

schallgerät und ein Röntgengerät zur Verfügung gestellt. Von 

dem Tag an, an dem wir mit der Arbeit begannen, bis Ende 

Rumänien, Bukarest: 
Behandelte Tiere 2022

56 Hunde und 2’261 Katzen

Soforthilfe im Ausland

Rumänien, Galati: 
Behandelte Tiere 2022

911 Hunde und 1’294 Katzen
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Die Klinik war auch ein Zu昀氀uchtsort für die Tiere, die das Team 
bei den Kastrationskampagnen antraf und die dringend Hilfe 

brauchten und die sie mitbrachten, sowie für viele Tiere, die 

nach der Operation mit Komplikationen eingeliefert wurden, 

welche oft auf ihr Leben vor der Kastrationskampagne zu-

rückzuführen waren (Virusbelastung, schwierige Lebensbe-

dingungen usw.). Dank Ihrer unermüdlichen Unterstützung 

waren wir in der Lage, ihnen zu helfen, eine angemessene 

Beratung zu ermöglichen und Untersuchungen und Tests 

durchzuführen (dank Ihrer Spende verfügen wir jetzt über 

einen Blutgasanalysator, der uns hilft, schneller herauszu-

昀椀nden, was nicht stimmt, und einen Inkubator für dringende 
Fälle), Operationen durchzuführen, wo es nötig war (Ampu-

tationen, Resektionen, Bruchreparaturen, Enukleationen, 

Mammatektomien), und die erforderliche Behandlung zu er-

möglichen – stationär oder ambulant.

Am Ende des Jahres können wir nicht anders, als Ihnen un-

endlich dankbar zu sein für den sicheren Hafen, den Sie uns 

verscha昀昀t haben für den lieben Ontu (dessen Besitzer gestor-

ben ist und der mit seinen 19 Jahre selber schon sehr alt ist) 
für Meda (mit Vaginalprolaps), für Cynea (mit Stickertumor), 

für Lapte (mit seinem verletzten Auge), für Selena (mit dem 

zerstörten Beinchen, die jetzt in einer Familie in Deutschland 

lebt), für Lexi (die mit Parvo in der Nähe unserer Klinik ausge-

setzt wurde), Ciulina (die mit einem Zwerchfellbruch bei Kas-

trationskampagne gefunden und von einem Polizisten adop-

tiert wurde), Apollo (der so sehr mit seinen dermatologischen 

Problemen zu kämpfen hatte und jetzt von Diana adoptiert 

wird), Lulu (der von einem Dach 昀椀el und dann zur Euthanasie 
gebracht wurde, aber von dem orthopädischen Tierarzt, der 

ihn versorgte, adoptiert wurde), Mosu Tumorica (mit einem 

Riesentumor und einem Lymphom) und zu viele weitere, um 

sie alle aufzuzählen, die wir aber mit demütiger Dankbarkeit 

in unserem Herzen tragen.

Dr. Irina Corbu

Leiterin des SUST Tierwaisenhospitals Bukarest

2022 ist unser Tierwaisenhospital so sehr gewachsen, dass es 

sich zu einem echten Krankenhaus für heimatlose Tiere ent-

wickelt hat – nicht nur dank der grossartigen Unterstützung, 

die wir von unseren GönnerInnen erhielten. Wir können de昀椀-

nitiv sagen, dass 2022 das bisher produktivste Jahr war, und 

wir freuen uns sehr darauf, zu sehen, was 2023 bringen wird. 

Meine abschliessenden Worte für das Jahr 2022 sind voller 

Dankbarkeit für alle, die uns unterstützen, lehren und leiten, 

damit wir von Tag zu Tag besser werden. Vielen Dank für all 

Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen in uns. Mit freundlichen 

Grüssen und grosser Wertschätzung, 

Lilu Gal, Leiterin SUST-Tierwaisenhospital Galati

SUST-Orphan Animal Hospital Bukarest, Rumänien: 

Dank eines Crowdfundings und grosszügiger Spenden konn-

ten wir 2022 unser Tierwaisenhospital in Bukarest mit einem 

Blutgasanalysegerät sowie einer UV Lampe ausrüsten. Diese 

zwei Geräte optimieren die Möglichkeiten und die Arbeit in 

unserem Hospital. 

Schlusswort der Tierärztin und OAH-Leiterin  

Dr. Irina Corbu

(aus dem Englischen übersetzt durch die SUST)

Im Jahr 2022 hat unser Team im OAH in Bukarest wichtige 

Dienste geleistet – soziale Medizin für Tiere, die unsere Diens-

te dringend benötigen und deren BesitzerInnen sich eine Be-

handlung anderswo nicht leisten können. Zudem haben wir 

uns auf die Förderung und Ausbildung eines hervorragenden 

Teams konzentriert, um:

1. Beratung und Behandlung schwieriger Fälle im Rahmen 
unseres begrenzten Budgets anzubieten;

2. die Durchführung der äusserst wichtigen Kastrationskam-

pagnen für bedürftige Tiere zu sichern.

Die sozialmedizinischen Dienste, die wir im OAH anbieten 

können, sind ein entscheidender Aspekt unserer Arbeit als 

Team und geben uns mit Ihrer freundlichen Unterstützung 

die Möglichkeit, denen wirklich zu helfen, die es am meisten 

brauchen. In diesem Jahr sind viele Tiere als letzter Ausweg 

zu uns gekommen, was uns traurig stimmt und uns in unse-

rer Entschlossenheit bestärkt, weiterhin nach besten Kräften 

zu helfen. Insgesamt konnten wir 195 besondere soziale Fälle 
behandeln, deren Behandlungskosten dank Ihrer Bemühun-

gen unterstützt wurden. An jedem Tag nimmt die Klinik Be-

ratungstermine für eine Vielzahl von Fällen an, die sich mit 

häu昀椀gen Pathologien wie Virusinfektionen (Panleukopenie 
und Herpesvirus bei Katzen waren in diesem Jahr die vorherr-

schenden Krankheiten, ebenso wie Parvovirus-Infektionen 

bei Hunden), Parasitenbefall (Flohallergie, Zeckenpest, Räu-

de), Neoplasien (Plattenepithelkarzinom bei Katzen, Sticker-

Tumor bei Hunden), Organstörungen (Leber-, Herz- und Nie-

renversagen), aber auch Traumata aller Art (Verkehrsunfälle, 

Misshandlungen, Revierkämpfe, etc.) vorstellen.

Pathologien
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Die Babyzeit ist für uns die schwierigste und herausfordernd-

ste Zeit des Jahres. Sie beginnt im Mai und dauert bis  

August. In dieser Zeit nehmen wir mehr als die Hälfte der Tiere 

des gesamten Jahres auf (2800 Tiere im Jahr 2022), vor allem 

Jungtiere, die 30% der Gesamtmenge des Jahres ausmachen. 
Hunderte von Vögeln, Säugetieren und Reptilien aus mehr  

als 100 verschiedene Tierarten. An manchen Tagen erreichen 
wir Spitzenwerte von bis zu 30 Tieren pro Tag, und die Zahl  

der intensiv betreuten Tiere im Zentrum kann 300 über-

schreiten. 

Ausserdem erhalten wir in dieser Zeit etwa 50 Anrufe pro 
Tag von Leuten, die Tiere gefunden haben und uns um Rat 

bitten. Der Hauptgrund hierfür ist, dass die Leute über Tierba-

bys «stolpern» und nicht genau wissen, was das für Tiere sind 

und was sie mit ihnen machen sollen. In vielen Fällen nehmen 

die Finder fälschlicherweise an, dass sie Hilfe brauchen oder 

verwaist sind (Rehbabys, Kaninchen, Igel). Andere Situationen 

sind Katzenangri昀昀e (oder die Gefahr eines solchen) und wirk-

lich sichtbare Verletzungen (gebrochene Flügel, Wunden), 

bei denen den Tieren geholfen werden muss. Neben spezi昀椀-

schem Futter, Fütterungsmethoden, Medikamenten und hy-

perintensiver P昀氀ege ist es ein ständiger telefonischer Kampf, 
die Situationen vor Ort zu verstehen und die Menschen dazu 

zu bringen, diejenige Entscheidung zu tre昀昀en, die für die Tie-

re die beste ist. 

Die Tatsache, dass die SUST die Kosten für die Jungtiere 

im Zentrum trägt (medizinische Versorgung, Futter und Spe-

zialp昀氀ege), ist die grösste Last, die man unserem Wildtierzen-

trum abnehmen kann. Dafür sind wir unendlich dankbar und 

demütig.  

Ich kann nicht genug betonen, wie sehr Sie uns helfen.

Dr. Ovidiu Rosu

Tierarzt, Gründer und Leiter «Luanas Dream»

SUST-Orphan Animal Hospital Hurghada, Ägypten

2022 konnten wir dank der vorbildlichen Arbeit unseres  

Ägypten-Teams unser Stray Cat Hospital erweitern und zu ei-

nem Orphan Animal Hospital weiterentwickeln: Nun 昀椀nden 
neben Katzen also auch Hunde Schutz und Rettung in unse-

ren Räumlichkeiten.

Die ägyptische Touristendestination Hurghada am Roten 

Meer ist unter anderem bekannt für ihre vielen Strassenhun-

de und -katzen. Die meisten von ihnen führen ein hartes und 

oft kurzes Leben: Hunger, Krankheiten, Verkehrsunfälle und 

viele andere Gefahren beenden das Leben vieler Vierbeiner 

vorzeitig und grausam.

  Das SUST Orphan Animal Hospital Hurghada gibt Stras-

senhunden und -katzen in Not eine zweite Chance: Kranke 

und verunfallte Streuner werden hier kostenlos und fach-

gerecht behandelt, operiert und gesund gep昀氀egt. Auch 
mittellose TierhalterInnen 昀椀nden hier Hilfe für ihre Tiere in 
Not. Täglich werden neben den Notfällen auch Kastrationen 

durchgeführt: So wird die Überpopulation der Strassentiere 

Orphan Wildlife@Wildlife Rehabilitation Center 

Bukarest, Rumänien 

Ein Wildlife-Center für rumänische Wildtiere in Not

Das Wildlife Rehabilitation Center «Luanas Dream» gibt ru-

mänischen Wildtieren in Not eine zweite Chance. Verletzte 

und kranke Wildtiere werden nach ihrer Rettung hier gesund 

gep昀氀egt oder grossgezogen und später wieder ausgewildert.
Patienten im Wildlife Rehabilitation Center sind viele ver-

schiedene Wildvögel, aber auch Rotwild, Füchse, Dachse, 

Schildkröten und viele andere Tiere.

Die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz unterstützt dieses 

wertvolle Projekt seit vielen Jahren zum einen mit der Finan-

zierung von Gehegen und Einrichtungen und zum anderen 

mit der Übernahme von monatlichen Unterhaltskosten (Fut-

ter, Löhne etc.)

Schlusswort Center-Leiter und -Gründer: Dr. Ovidiu Rosu

(aus dem Englischen übersetzt durch die SUST)

Die SUST ist unser erster und längster Partner, ohne den wir 

nicht einmal an die Gründung des Zentrums hätten denken 

können. Sie waren die Ersten, die unsere Vision erkannten 

und unterstützten. In einem Land, in dem sich der Tierschutz 

aufgrund der historisch brutalen Mensch-Hund-Beziehung 

hauptsächlich auf die Rettung von Hunden konzentriert, 

schien die P昀氀ege von Wildtieren ein weit hergeholtes, unwich-

tiges Problem zu sein, das es zu lösen galt. Dennoch ö昀昀nete 
das Wildtierzentrum mit Unterstützung der SUST, Tausenden 

von Tieren (7500 Wildtiere seit Beginn + 5000 Tauben und 
Exoten) die Tür und bot ihnen professionelle medizinische 

Hilfe, mit dem einzigen Ziel, ihnen nach ihrer Genesung ihre 

Freiheit zurückzugeben.

Allein durch die Existenz unseres Zentrums hatte die Öf-

fentlichkeit zum ersten Mal die Möglichkeit, sich um andere 

Tierarten in Not zu kümmern und auch deren Bedürfnisse 

kennenzulernen. 

Wildlife Rehabilitation Center,  
Bukarest, Rumänien 

1’583 behandelte Wildtiere in 2022 
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den Biss von in昀椀zierten Strassen- und Haustieren (wie Hunde 
und Katzen), aber auch Wildtieren wie Füchsen etc. auf den 

Menschen übertragen und endet meist tödlich.

Das grosse Problem: Die Tollwut kommt vor allem in vielen 

ärmeren Gebieten und Ländern vor, wo auch unzählige wild 

lebende Hunde (und Wildtiere) leben. Das führt dazu, dass 

aus Angst vor einer tödlichen Tollwutübertragung häu昀椀g bru-

tal und massiv gegen die Tiere vorgegangen wird: Erschies-

sungs- und Vergiftungsaktionen werden durchgeführt, um 

diese «Gefahr» vermeintlich zu verbannen.

Wir begegnen dieser Problematik mit Tollwut-Impfkampa-

gnen und 昀椀nanzierten in Ägypten 1’216 Tollwutimpfungen.

Schlusswort des tierärztlichen Leiters Dr. Joseph Kerious

In ganz Ägypten kämpfen Hunderttausende von Strassen-

hunden und -katzen ums Überleben. Durch die Susy Utzinger 

Stiftung für Tierschutz wird mit wirksamen Mitteln dazu bei-

getragen, dass das Tierleid nachhaltig reduziert oder sogar 

verhindert werden kann.   

Im Jahr 2022 hat das SUST-Tierwaisenhospital Hurghada 

daran gearbeitet, die Ziele der Stiftung auf ägyptischem Bo-

den wirksam und nachhaltig zu vertreten. 

Zum einen haben wir in Zusammenarbeit mit einigen Tier-

heimen in Hurghada und Marsa Alam für viele Tiere ein pas-

sendes Zuhause gefunden, zum anderen haben wir das gan-

ze Jahr über in vielen verschiedenen Städten und Gebieten 

Ägyptens Kampagnen zur Kastration und Tollwutbekämpfung 

in dieser ägyptischen Stadt tiergerecht und nachhaltig einge-

grenzt. Die SUST organisiert und 昀椀nanziert das Orphan Ani-
mal Hospital und kommt auf für sämtliche Kosten. Die Tiere 

werden nach ihrer Genesung/Behandlung wieder zurück in 
ihr vertrautes Revier gebracht. Wenn das nicht mehr möglich 

ist, werden sie in einem SUST-Partnertierheim aufgenommen 

und nach Möglichkeit an gute Plätze vermittelt.

Neben den kostenlosen Kastrationen und Behandlungen 

von Strassentieren setzt sich die SUST auch auf anderen Ebe-

nen intensiv für eine nachhaltige Lösung der Tierschutzpro-

bleme vor Ort ein: Aus- und Weiterbildung von Fachkräften, 

Optimierung von Tierheimen, Information und Aufklärung 

der Bevölkerung sowie Förderung der Vermittlung heimatlo-

ser Tiere direkt im Land.

Digitales Röntgen 

Dank eines weiteren Crowdfundings konnten wir 2022 un-

ser Tierwaisenhospital in Hurghada mit einem Röntgengerät 

ausrüsten. Dieses wertvolle Gerät verändert die Möglichkei-

ten und die Arbeit in unserem Hospital massiv: Wir sind hier 

auf einem neuen Level der Diagnostik und natürlich auch der 

daraus resultierenden Operationen für heimatlose Tiere an-

gelangt.

Tollwutimpfungen in Ägypten

In vielen Ländern ist die tödliche Viruserkrankung Tollwut 

noch immer weit verbreitet. Sie wird am häu昀椀gsten durch 

Soforthilfe im Ausland
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gen Massnahmen begegnet werden, um Biosicherheit, Öko-

bilanz und eine gesunde Gemeinschaft zu erreichen. Durch 

Tollwutbekämpfung, Kastrationsprojekte und Aufklärungs-

programme erhalten wir ein Gesundheitskonzept, Biosicher-

heit und Öko-Balance. Wenn wir die Tiere schützen und ih-

nen ein nachhaltiges Umfeld bieten, wird sich dies auf ihre 

Immunität auswirken, und dadurch können wir eine gesunde 

Gemeinschaft scha昀昀en.
Tiere sind unsere Bio-Barriere gegen viele Reptilien wie 

Skorpione und Schlangen.

So wird eine bessere und gesunde Gesellschaft möglich, 

die frei von Aggressionen und Krankheiten ist.

Neben all der faszinierenden Arbeit, die wir mit Hilfe und 

unter Anleitung der SUST geleistet haben, wurde unsere Kli-

nik mit vielen diagnostischen Instrumenten ausgestattet, die 

es unseren TierärztInnen ermöglichen, mehr Tieren auf ange-

messene Weise zu helfen.

Schliesslich sind wir der SUST sehr dankbar dafür, dass sie 

die Fahne in Ägypten hochhält und unsere Gemeinschaft da-

bei unterstützt, den Tierschutz durch richtige Massnahmen 

zu erreichen.

Dr. Joseph Kerious, tierärztlicher Leiter

Schlusswort des OAH Managers Mohammed Youssef

(aus dem Englischen übersetzt durch die SUST)

Das letzte Jahr war grossartig: Wir haben vielen Strassen-

tieren durch Kastrationen geholfen und auch den kranken 

Tieren, die bei uns im OAH Hurghada waren, bis sie sich er-

holt haben.  Zudem erhielten wir die Möglichkeit, in andere 

Städte zu reisen, um viele weitere Strassentiere zu kastrieren. 

Ein besonderer Höhepunkt war die Tatsache, dass wir nach 

Kairo reisen durften, wo wir die erste Kastrationskampagne 

überhaupt durchführen konnten. Im SUST-Tierwaisenhos-

pital können wir mehr Strassentiere aufnehmen, um sie zu 

operieren oder anders zu behandeln. Dass wir zudem ein  

durchgeführt und konnten so unsere Ideologie in verschiede-

nen Kommunalregierungen vertreten. 

Darüber hinaus haben wir in Zusammenarbeit mit der 

Universität Helwan und des Veterinärdepartementes Helwan 

Fachleute ausgebildet und geschult. 

Eine weitere Partnerschaft wurde mit der Universität Kairo 

geschlossen, um zu erörtern, wie wir unsere Tiere schützen 

und eine nachhaltige Umwelt scha昀昀en können, damit wir 
eine gesunde Population erreichen. 

Bei der Aufklärung der Ö昀昀entlichkeit über die Bedeutung 
eines artgerechten Umgangs mit Tieren waren die Flyer der 

Stiftung sehr hilfreich, um unsere Botschaft zu unterstützen 

und Kinder auf einfache Weise zu erreichen.

Das SUST-Tierwaisenhospital Hurghada hatte die einma-

lige Gelegenheit, ihre Arbeit und die Botschaft der Stiftung 

bei zwei weltweiten Veranstaltungen zu vertreten: COP19 in 
Ägypten und COP15 in Kanada. Der Klimawandel ist zweifel-
los im Gange, und er wird schwerwiegende Auswirkungen auf 

unser Leben haben, wenn wir nicht auf nachhaltige Weise auf 

diese Veränderungen reagieren. 

Diese Auswirkungen haben ebenfalls Ein昀氀uss auf die 
Fruchtbarkeit und Immunität von Tieren. Unser veterinärme-

dizinisches Konzept werden wir den neuen Gegebenheiten 

anpassen müssen, um eine sichere und gesunde Tierpopula-

tion gewährleisten zu können. Hinzu kommt, dass durch die 

Veränderungen Überträger (Insekten oder Zwischenwirte) 

bessere Chancen haben werden, Krankheiten zwischen der 

Tierwelt und dem Menschen zu übertragen. Auch werden 

mehr Reptilien in die Städte ziehen und ihre gewohnten Le-

bensräume verlassen.

Der Weg zur Bewältigung all dieser Auswirkungen wird 

durch die Verwirklichung der Ziele des Tierschutzes und der 

Ökobilanz der Epidemiologie vorgezeichnet sein.

Einigen Problemen, die wir selbst gescha昀昀en haben, wie 
der Überpopulation von Strassentieren, sollte mit nachhalti-

Peru, Bello Horizonte:  
Behandelte Tiere 2022

1‘867 Tiere (versch. Tierarten)

SUST-OAH Hurghada, Ägypten: 
Behandelte Tiere 2022

411 Hunde und 808 Katzen
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Auch das SUST-Tierwaisenhospital lief wieder auf Hochbe-

trieb. Ganz besonders freut es uns, dass wir durch die gute 

Ausstattung erfolgreich unterschiedlichste Reptilien wie Ma-

tamatas und Kaimaneidechsen auswildern konnten.  Auch 
wenn unser Hauptfokus auf Wildtieren und deren Schutz 

liegt, wissen auch wir, wie wichtig die nachhaltige Versorgung 

von Haustieren für die lokale Bevölkerung ist. Daher haben 

wir – ganz nach SUST-Vorbild – dieses Jahr mit zwei Tierärz-

tinnen, aus Polen und Peru, im Nachbardorf erfolgreich Kast-

rationsaktionen durchgeführt und Sprechstunden für Hunde 

und Katzen angeboten.

Ein ganz besonderes Dankeschön an das gesamte Team 

der SUST, allen UnterstützerInnen und Susy ganz persönlich 

kommt von «Keska» – einer Wolla昀昀endame. Nach einer le-

bensbedrohlichen Schädelverletzung konnte sie in der Klinik, 

dank hervorragender Notfallversorgung, wieder vollständig 

genesen. Was sich so einfach liest, grenzt fernab der Zivilisa-

tion an ein Wunder. 

Und das ist das, was die SUST möglich macht: Wunder voll-

bringen, auch im abgelegensten Regenwald Perus.

Herzlichen Dank und muchas Gracias

Olivia Conrads 

Projektleiterin SUST-Tierwaisenhospital Peru

Materiallieferungen in die SUST-Orphan  
Animal Hospitals

Insgesamt 8 Paletten mit Hilfsgütern wurden 2022 in die SUST 

OAHs Galati und Bukarest in Rumänien geschickt. 

8 Kleinlieferungen durch Touristen wurden 2022 ins SUST-

OAH in Hurghada, Ägypten, gebracht.

Ultraschall- und Röntgengerät erhalten haben, ist ein weite-

rer Anlass zu grosser Freude, denn damit können wir noch 

mehr Tieren noch besser helfen. Wir sind unendlich dankbar 

für die Unterstützung der SUST, denn ohne diese würden vie-

le Tiere keine Hilfe erhalten.

Mohammed Youssef, Manager OAH Hurghada

SUST-Orphan Animal Hospital Bello Horizonte, Peru: 

Schutz und Rettung für gewilderte Wildtiere

Esperanza Verde ist ein etabliertes Schutzprojekt im peruani-

schen Dschungel, das es sich zur Aufgabe gemacht hat, aktiv 

gegen den Schwarzhandel mit Wildtieren zu arbeiten und lo-

kalen Natur- und Tierschutz zu manifestieren. 2010 starteten 
zwei holländische Animal-Manager das vielversprechende 

Projekt mit dem Kauf von 58 Hektar Urwald – dem «Selva dor-

mida» – welche nun genutzt werden, um Wildtiere in einer 

möglichst unberührten und geschützten Umgebung wieder 

auszuwildern. Leider ist eine Auswilderung nicht in jedem 

Falle möglich, weshalb eine grössere Infrastruktur zur Versor-

gung der Tiere vor Ort notwendig wurde. Im Frühjahr 2016 
wurde die von der Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz 昀椀nan-

zierte Dschungel-Klinik im Projekt Esperanza Verde in Betrieb 

genommen: Hier kümmern sich die Fachleute der Organi-

sation Esperanza Verde um die Aufzucht und veterinärme-

dizinische Versorgung verwaister Jungtiere von gewilderten 

Wildtieren und um Tiere, die von Behörden beschlagnahmt 

wurden (aus Tierschmuggel-Aktivitäten) oder auf anderen 

Wegen verletzt auf die Station kamen. 

Diese Dschungel-Klinik wurde im Dezember 2016 zum 
SUST-Orphan Animal Hospital: Während der Hospitalisie-

rung übernimmt die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz die 

Tierarztkosten, 昀椀nanziert Medikamente, Operationen, The-

rapien, Futter und P昀氀ege der Tiere. Nachdem die Tiere die 
Klinik gesund verlassen haben, wird aufgrund jahrelanger Er-

fahrung und angepasster Beobachtungsschritte entschieden, 

ob, wann und wie die Tiere wieder zurück in die freie Natur 

gelangen. Dies ist meist kein einfacher Prozess, da die Tiere 

durch die lange Abwesenheit ‚vergessen‘ haben, wie man sich 

in Freiheit verhält. Auch der nahe Kontakt zum Menschen und 

das gezielte Aufsuchen dieser können problematisch sein. 

Hierfür spielt das mittlerweile auf 180 Hektar angewachse-

ne Schutzgebiet eine wichtige Rolle. Die Tiere gewöhnen sich 

hier langsam an die ‚neue‘ Umgebung und haben auch gleich 

ein neues zu Hause gefunden.

Schlusswort der Projektleiterin Olivia Conrads

(aus dem Englischen übersetzt durch die SUST)

2022 war ein aufregendes Jahr, welches uns mal wieder ge-

zeigt hat, wie wichtig Partnerschaften wie zwischen der SUST 

und Esperanza Verde sind. Dank des erfolgreichen Crowdfun-

dings für die neuen Gehege unserer Wildkatzen, konnten so-

wohl Gaia und Wayra (zwei Ozelots), als auch Diego und Grety 

(zwei Margays) in ihr jeweiliges neues Zuhause umziehen. 

Soforthilfe im Ausland
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Ukraine 
Krieg in der Ukraine

Der Krieg in der Ukraine kam für uns alle unerwartet und 

brachte Geschichten mit sich, auf die sich niemand vorberei-

ten konnte. Die SUST setzte sich sofort zu Kriegsbeginn für 
eine schnelle und unbürokratische, aber auch sinnvolle und 

angemessene Hilfe ein. Es war von Anfang an enorm schwie-

rig, Informationen zu veri昀椀zieren und Fakten zu sichern und 
wir mussten dennoch schnell handeln, um sichere Zahlungs- 

und Transportwege zu eruieren.

Das gesamte SUST-Team war sofort im Ausnahmezustand 

und leistete in unzähligen Sondereinsätzen und Überstunden 

Grossartiges. Gemeinsam mit unseren GönnerInnen, die un-

seren Einsatz engagiert unterstützten, war es uns möglich, in 

verschiedenen Bereichen e昀케zient, pragmatisch und kompe-

tent zu helfen. 

Welle von Ge昀氀üchteten mit Haustieren
Der Einmarsch der russischen Truppen in der Ukraine führ-

te zu einer grossen Flüchtlingswelle mit einem Novum: Zum 

ersten Mal wurden viele Haustiere nicht zurückgelassen, son-

dern mit auf die Flucht genommen. Dies führte an den Gren-

zen zur Ukraine in den ersten Tagen zu chaotischen Szenen, 

doch stellten sich die lokalen EinwohnerInnen schnell auf die 

neue Situation ein und begannen, mit aller Kraft den Kriegs-

ge昀氀üchteten zu helfen. Im SUST-Tierheim in Galaţi, welches 
sich nur 15km von der ukrainischen Grenze be昀椀ndet, wurden 
blitzschnell diverse Hilfsgüter für die ge昀氀üchteten Menschen 
und ihre geliebten Tiere organisiert. Viele ukrainische Kat-

zenbesitzerInnen verfügten zum Beispiel nicht über geeig-

nete Transportbehältnisse für ihre Tiere, weshalb sie häu昀椀g 
einfach auf dem Arm mitgetragen wurden. Dank der in Win-

deseile bescha昀昀ten Transportboxen konnten sie ihre Reise 
sicher und ohne Fluchtgefahr fortsetzen.  

Auch schnelle Futterhilfe war unerlässlich: Unsere Mitar-

beiterInnen und HelferInnen standen Tag und Nacht an der 

Grenze, um den ankommenden Menschen Futter für ihre 

Heimtiere abzugeben. Weil in den Flüchtlingscamps in der Re-

gion keine Tiere zugelassen waren, nahm das Tierheim meh-

rere Hunde und Katzen auf, damit diese in Sicherheit sind, bis 

die BesitzerInnen wussten, wohin die Reise geht. 

Zurückgelassene Tiere

Leider wurden auch unzählige Haus- und Farmtiere von 昀氀üch-

tenden Menschen (teilweise eingesperrt oder angekettet) 

zurückgelassen. Andere Flüchtende wollten ihre Tiere zwar 

mitnehmen, sahen sich aber vor grosse Probleme gestellt. 

Viele Tiere wurden an den Bahnhöfen nicht in die überfüll-

ten Züge gelassen. Es wurde uns von vielen zurückgelassenen 

Tieren an den Bahnhöfen berichtet. Zusätzlich mussten auch 

Männer, die in den Krieg zogen, ihre Tiere (oft auch Nutztiere) 

zurücklassen und darauf ho昀昀en, dass sie von jemandem, der 
vor Ort geblieben war, gefüttert wurden.

Kontakt mit Tierheimen / TierschützerInnen vor Ort 

und sofortige Hilfe

Sehr schnell waren die ohnehin schon schwierigen Verhältnis-

se in vielen Tierheimen kaum mehr auszuhalten: Ein stetiger 

Zulauf von Tieren in Not, Futtermangel und viele ge昀氀üchtete 
oder verstorbene  MitarbeiterInnen stellten die Zurückgeblie-

benen vor unfassbare Probleme. Wir setzten uns mit vielen 

Tierheimen und Tierschutzorganisationen in Verbindung und 

hatten schnell rund 60 Kontakte. Sie alle kümmerten sich 

rund um die Uhr um verwaiste, ausgesetzte und zurückge-

lassene Tiere. Sie berichteten uns täglich von der aktuellen 

Situation vor Ort und schickten uns Bilder und Videos, die 

für uns nur schwer auszuhalten waren. Seit Kriegsausbruch 

haben wir diesen Organisationen Spenden für den Kauf von 

Futter und Medikamenten überwiesen, damit sie ihre Arbeit 

aufrechterhalten konnten.

Hilfe für zurückgelassene Tiere vor Ort

Unsere Partnerorganisationen in der Ukraine kümmerten 

sich mit grossem Einsatz um die Befreiung und Unterbrin-

gung von zurückgelassenen Tieren. Wir unterstützten viele 

Privatpersonen, die sich um zurückgelassene Tiere auf den 

Strassen kümmerten.

Futterlieferungen in die Ukraine

Wir fanden eine Möglichkeit, Tierfutter mit den humanitären 

Hilfsgütern der DEZA direkt in die meistgefährdeten ukraini-

schen Gebiete zu bringen und konnten aus den Grenzstati-
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onen viele Tonnen Tierfutter in die Ukraine liefern. Auch in 

unserem Tierheim in Rumänien und an unserer Grenzstelle in 

Polen gaben wir laufend Futter ab an Personen, die über die 

Grenze ins Kriegsgebiet reisten. Dafür versandten wir 53 Pa-

letten Tierfutter aus der Schweiz und 昀椀nanzierten zusätzlich 
Futter für SFr. 106‘000.— direkt vor Ort. 

Weitere 66 Tonnen Futter versandten wir aus Rumänien 

in die Ukraine und rund 2,5 Tonnen konnten wir von unse-

ren Partnern an der polnischen Grenze in die Ukraine bringen 

lassen.

Hilfe an der Grenze

Ebenso standen wir mit unseren Partnertierheimen im uk-

rainischen Grenzgebiet in Rumänien, Polen, der Republik 

Moldau und Ungarn in Kontakt: Sie waren gut organisiert 

und nahmen Tiere auf, sobald sie über die Grenzen kamen, 

unterstützten Reisende mit Tieren und gaben, wenn nötig 

Futter ab. Wir unterstützten unsere Partnerorganisationen 

laufend mit Spenden, damit sie diese neuen Tiere mit Futter 

und Medikamenten versorgen konnten und - wenn irgendwie 

möglich – Tierfutter über die Grenze in die Ukraine bringen 

konnten. Zusätzlich ermöglichten wir den Kauf von Trans-

portboxen.

Austausch mit internationalen MitarbeiterInnen  
und Partner-Organisationen

Um bestmögliche Resultate und grösstmöglichen Informati-

onsaustausch sicherzustellen, tauschten wir uns regelmässig 

mit unseren Partnern in und um die Ukraine aus. Dazu fan-

den regelmässige Zoom-Meetings statt, in denen wir unsere 

Hilfe koordinieren konnten.

Aufnahme von Tieren

Unsere Partnerorganisationen im ukrainischen Grenzgebiet 

in Rumänien, Ungarn, der Republik Moldau und Polen über-

nahmen, wenn immer möglich, Tiere aus der Ukraine. Wir 

unterstützten sie mit Spenden für Futter- und Medikamen-

tenkäufe und waren und sind weiterhin ständig in Kontakt 

mit ihnen. In unserem Tierheim in Galaţi räumten wir einen 
ganzen Flügel frei, um Flüchtenden mit Tieren Platz zu bieten.

Fall Borodjanka

Im Mai entschieden wir uns, 9 Hunde aus dem städtischen 

Tierheim im ukrainischen Borodjanka aufzunehmen. Ihre Ge-

schichte ist fürchterlich: Das Tierheim beherbergte rund 500 
Hunde, die aufgrund der Kriegsgeschehnisse während sechs 

Wochen nicht betreut werden konnten. 270 Hunde veren-

deten elendiglich. Von den restlichen Hunden konnten viele 

aufgepäppelt werden. Einige waren jedoch in so schlechtem 

Zustand, dass sie von ihren Leiden erlöst werden mussten. 

Soforthilfe im Ausland
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Rumänien
Besonders in der kalten Jahreszeit haben die Strassentiere, 

aber auch die Tiere in den o昀昀enen und oft ungeschützten 
Tierheimen, zu leiden. Hier 昀椀nanziert die SUST jeweils Notfall-
Futterlieferungen, Strohlieferungen und auch die Errichtung 

von Hundehütten.

Fütterungsstationen für Strassenhunde in Galati

Auf vielen Firmengeländen in Rumänien werden Strassen-

hunde gefüttert. Wenn diese Firmen ihre Aktivitäten ein-

stellen, die MitarbeiterInnen die Gegend verlassen und die 

Strassenhunde daher nicht mehr gefüttert werden, beginnt 

für diese Tiere ein harter Kampf ums Überleben. Die Stiftung 

hilft diesen Tieren in ihrer Not mit ärztlicher Behandlung und 

Futter. Die SUST-MitarbeiterInnen vor Ort kümmern sich um 

einige dieser ihrem Schicksal überlassenen Tiere: Die Hunde-

gruppen werden täglich gefüttert und an heissen Tagen zu-

sätzlich mit Wasser versorgt. Einzelne Hunde mit Unverträg-

lichkeiten und Krankheiten erhalten zudem Spezialnahrung. 

Zudem werden die Hunde periodisch einzeln eingefangen 

und im SUST-Tierwaisenhospital medizinisch versorgt und, 

falls noch nicht erfolgt, kastriert. Dies ist wichtig, um länger-

fristig zu verhindern, dass die Strassenhunde-Populationen 

noch weiter anwachsen und auch um die rasante Verbreitung 

von Krankheiten und Parasitenbefall einzudämmen.  

Die SUST 昀椀nanziert diese Fütterungsstellen und die Be-

handlung der Strassentiere im SUST-OAH.

1. Of昀椀zieller Fütterungsstations-Film:  

https://www.youtube.com/watch?v=N9uEgwm7KRk
2. Mitarbeiterin Lilu Gal an der Fütterungsstation im Winter: 

https://youtu.be/1GZLR8PyETQ
3. Susy Utzinger füttert Strassenhunde:  

https://www.youtube.com/watch?v=3WpXc6yncAc

SUST-Arbeitspferde-Hilfe

Die armutsbetro昀昀enen Pferde- und Eselbesitzer in Rumänien 
können sich weder regelmässige Hufbeschläge noch Zahnbe-

handlungen und Entwurmungen oder sonstige tierärztliche 

Behandlungen für ihre Tiere leisten. Das rächt sich am Wohl-

be昀椀nden und an der Gesundheit dieser hart arbeitenden 
Tiere: Schlechte Beschläge, Eisen, die viel zu lange auf den 

Hufen bleiben, Parasitenbefall und Zähne, die solche Spitzen 

entwickeln, dass die hart arbeitenden Tiere kaum mehr fres-

sen können, bescheren ihnen oft ein trauriges Ende: Tiere, 

die so krank, schwach oder verletzt sind, dass sie nicht mehr 

arbeiten können, werden leider oft ausgesetzt. Die Anschaf-

fung eines neuen Tieres ist günstiger als die tierärztliche Be-

handlung des «alten». 

Fütterungsstationen für Strassenhunde in Galati
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